
Klima schützen, Wohlstand sichern – Baden-
Württembergs grüner Weg ins klimaneutrale
und fossilfreie Zeitalter
LDK in Sindelfingen am 21.-22.09.2019

Antragsteller*in: Jörg Dengler (Freiburg KV)

Änderungsantrag zu KLI

In Zeile 393:
Landesweit einEin Drittel weniger Kfz-Verkehr ist, Halbierung in den Städten unterwegs

Begründung

Technisch ist die Halbierung des MIV Aufkommens in den (größeren) Städten schon heute, also

quasi aus dem Stand, ohne wesentliche Komforteinbußen möglich. Haupthemmnis sind hier

Einstellungen von (noch) KFZ-Nutzenden. Die Summe der Maßnahmen, die wir bis 2030 umsetzen

wollen, werden es ermöglichen, dieses Reduktionspotenzial zu erschließen.

Landesweit, also im Durchschnitt von Städten und ländlichen Regionen, ist ein Reduktionspotenzial

von einem Drittel erreichbar. Dieses zu erreichen ist aus Gründen der Ressourcenverfügbarkeit und

der Transformationskosten auch mindestens notwendig, um den erforderlichen Beitrag des

Verkehrssektors zum Klimaschutz zu leisten.

Unterstützer*innen
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